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Vertiefungsmodul – Nebenfach Informatik 

Modulnummer I27 

Modulname Cloud & Web-Anwendungen 

Modulverantwortlich Professur Verteilte und selbstorganisierende Rechnersysteme  

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: Das Modul führt in das „Phänomen Web und Cloud“ sowie die Entwicklung verteilter 
Anwendungen und Systeme ein. Der ständige und schnelle Wandel der Anforderungen durch 
den globalen Wettbewerb an Softwarelösungen stellt neue Herausforderungen an 
Technologie, Software-Entwicklung, und -Betrieb dar. Um organisatorische Ziele zu 
erreichen, müssen IT-Systeme nicht nur anpassungsfähig, flexibel und integrativ sein, 
sondern sich möglichst auch elastisch und selbstorganisierend verhalten. Moderne 
Softwareentwicklung nutzt daher flexible Entwicklungsprozesse und setzt zur Entwicklung 
der Softwarelösungen einen Mix aus Service-orientierten Architekturen, Web-Anwendungen 
und Cloud-Infrastrukturen ein. Die Softwareentwicklung solcher Lösungen muss eine 
Vielzahl unterschiedlicher Aspekte verteilter Software berücksichtigen, um den 
Anforderungen und grundlegenden Qualitätskriterien gerecht zu werden. 
Der erste der drei Schwerpunkte des Moduls fokussiert daher grundlegende und moderne 
Software-Entwicklungsprozesse aus dem Web Engineering. Neben dem 
Entwicklungsprozess stehen als weiterer Schwerpunkt Architekturen, Modelle, Prinzipien, 
Protokolle, Technologien und Werkzeuge sowie die Evolution der Web-Anwendung im Fokus. 
Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf flexiblen und elastischen Softwarelösungen. 
Hierzu werden sowohl technische Lösungen als auch entsprechende elastische Konzepte 
betrachtet. Im Zentrum stehen dabei die verschiedenen Ausprägungen und Möglichkeiten 
der Public- und Private Cloud, die den dritten Schwerpunkt des Moduls darstellen. Darüber 
hinaus werden relevante, aktuelle Aspekte und Trends thematisiert. 

Qualifikationsziele: Kenntnisse über grundlegende Frage- und Problemstellungen im Bereich 
moderner Softwarelösungen, Verteilter Software, Web-Anwendungen und Cloud Computing; 
vertiefte Kenntnis von Ansätzen, Methoden, Modellen, Prinzipien und Werkzeugen im Bereich 
Web Engineering und Cloud Computing; Fähigkeit zu Entwurf, Realisierung und Betrieb 
anspruchsvoller verteilter Anwendungen; Verständnis für und Kenntnis über 
unterschiedliche Anwendungsarchitekturen für flexible und elastische Softwarelösungen; 
Vorgehensmodelle, Ansätze, Modelle, Technologien, Prinzipien und Werkzeuge für Web-
Anwendungen und Cloud Computing 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Cloud & Web-Anwendungen (2 LVS) 
• Ü: Cloud & Web-Anwendungen (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning unterstützt und können 
auch in englischer Sprache abgehalten werden.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

Grundkenntnisse in Rechnernetze, Software Service Engineering und XML 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Cloud & Web-Anwendungen (Prüfungsnummer: 55305) 
Die Prüfungsleistung kann in deutscher oder in englischer Sprache erbracht werden. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
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Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

Amtliche Bekanntmachungen 
_____________________________________________________________________________________________________________________

Nr. 30/2018 vom 5. Juli 2018

2235


